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Verabschiedung von Büchereileiter 
Siegbert Groß

Seit über 66 Jahren besteht unsere öffentliche Bücherei in Trägerschaft
der Gemeinde und der Kirchengemeinde. Einen Großteil dieser Zeit,
nämlich fast 42 Jahre, hat sich Siegbert Groß in der und für die Bücherei
engagiert - davon fast 24 Jahre als Leiter dieser wichtigen Einrichtung!

Ende März tritt Herr Groß nun in den ehrenamtlichen Ruhestand. Diese
Gegebenheit möchten wir zum Anlass nehmen und ihn gebührend
verabschieden.

Vor diesem Hintergrund laden wir vonseiten der Gemeinde und der
Kirchengemeinde alle Freunde, Bekannte, Bücherei-Interessierte, … zur 

Verabschiedung
am Mittwoch, 6. April 2016 um 17.00 Uhr

in die Bücherei im Bildungszentrum, Dorfstr. 34

herzlich ein.

Christof Frick
Bürgermeister
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Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 8. April 2016 findet um 15.00 Uhr im Sit-
zungssaal der Raiffeisenbank Ravensburg, Dorfstr. 18 eine
öffentliche Gemeinderatsitzung statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sit-

zung
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
3. Bürgerfragestunde
4. Vorstellung der neuen Mitarbeiterinnen des Gemeindever-

waltungsverbands Gullen
5. Eigenkontrollverordnung

a)  Vorstellung des Ergebnisses der Befahrung des ersten
Abschnittes

b)  Festlegung des nächsten Inspektionsbereiches für
2016

6. Kläranlage Bodnegg
- Vorstellung des Ergebnisses des Faulversuchs

7. Karrierebegleiter am Bildungszentrum Bodnegg
8. Baugesuche:

a)  Anbau eines Boxenlaufstalls für Trockensteher und
Abbruch des Jungviehstalls sowie der Güllegrube, Neu-
bau einer Güllegrube, Flst. Nr. 396, Felben 7

9. Umbau des Rathauses (Kirchweg 4) für Asylbewerber
a)  Vorstellung der Planung
b)  Aufnahme eines Kredits für die Umbaumaßnahmen

10. Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
a)  Ersatzbeschaffung einer Tragkraftspritze TS 8
b)  Neubeschaffung einer Wärmebildkamera

11. Verschiedenes und Bekanntgaben
12. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

Christof Frick
Bürgermeister

Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten:
TOP 1:
Dem Gemeinderat werden die einzelnen Tagesordnungspunkte
der letzten öffentlichen Sitzung noch einmal zur Kenntnis
gebracht und das Protokoll unterschrieben.

TOP 2:
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse
gefasst haben, die öffentlich bekannt gegeben werden können,
dann werden diese bekannt gemacht.

TOP 3:
Unter diesem Tagesordnungspunkt haben Einwohner und die
ihnen gleichgestellten Personen und Personenvereinigungen

die Möglichkeit, Fragen zu Gemeindeangelegenheiten zu stellen
oder Anregungen und Vorschläge zu unterbreiten. Zu den
gestellten Fragen, Anregungen und Vorschlägen nimmt der Bür-
germeister Stellung.
Gerne können Anliegen, Anfragen und Wünsche - die nicht von
zentraler Bedeutung sind – der Gemeindeverwaltung auch
außerhalb der Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kon-
taktdaten der einzelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters kön-
nen der gemeindlichen Homepage entnommen werden, bzw.
sind regelmäßig im Gemeindeblatt abgedruckt.
Nachfolgend noch einmal der genaue Wortlaut aus der
Geschäftsordnung des Gemeinderats:
§ 27 Fragestunde
(1)  Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen und Per-

sonenvereinigungen nach § 10 Abs. 3 und 4 GemO können
bei öffentlichen Sitzungen des Gemeinderats Fragen zu
Gemeindeangelegenheiten stellen oder Anregungen und
Vorschläge unterbreiten (Fragestunde).

(2)  Grundsätze für die Fragestunde:
a)  Die Fragestunde findet in der Regel am Beginn der

öffentlichen Sitzung statt. Ihre Dauer soll 30 Minuten
nicht überschreiten.

b)  Jeder Frageberechtigte im Sinne des Absatzes 1 soll in
einer Fragestunde zu nicht mehr als drei Angelegenhei-
ten Stellung nehmen und Fragen stellen. Fragen, Anre-
gungen und Vorschläge müssen kurz gefasst sein und
sollen die Dauer von drei Minuten nicht überschreiten.

c)  Zu den gestellten Fragen, Anregungen und Vorschlägen
nimmt der Vorsitzende Stellung. Kann zu einer Frage
nicht sofort Stellung genommen werden, so wird die Stel-
lungnahme in der folgenden Fragestunde abgegeben. Ist
dies nicht möglich, teilt der Vorsitzende dem Fragenden
den Zeitpunkt der Stellungnahme rechtzeitig mit. Wider-
spricht der Fragende nicht, kann die Antwort auch schrift-
lich gegeben werden. Der Vorsitzende kann unter den
Voraussetzungen des § 35 Abs. 1 Satz 2 GemO von
einer Stellungnahme absehen, insbesondere in Personal-
, Grundstücks-, Sozialhilfe- und Abgabensachen sowie in
Angelegenheiten aus dem Bereich der Sicherheits- und
Ordnungsverwaltung.

TOP 4:
Beim Gemeindeverwaltungsverband Gullen wurden in den letz-
ten Monaten drei neue Mitarbeiterinnen eingestellt. Zum einen
als Verbandsbaumeisterin Elisabeth Reutter, die die Nachfolge
von Petra Jeske antrat. Zum anderen gibt es zwei neue Stellen
und Gesichter: Ingrid Skade als Verwaltungsangestellte und
Corinna Tonoli als Klimaschutzmanagerin. Alle drei Damen wer-
den sich dem Gemeinderat kurz vorstellen.

TOP 5:
Im Juli 2015 wurde mit der Erfassung des baulichen Zustandes
der Kanalisation [Mischwasser/ Regenwasser/Schmutzwasser]
und damit mit der Wiederholungsprüfung nach der Eigenkontroll-
verordnung [EKVO] begonnen. Insgesamt wurden im Bereich
Rosenharz 5.185 m inspiziert. Die Inspektionsdaten wurden im
Oktober 2015 zur Auswertung zur Verfügung gestellt.
Die TV-Aufnahmen sind zwischenzeitlich ausgewertet. Anläss-
lich der Gemeinderatssitzung sollen
• das Ergebnis und der Handlungsbedarf
• der nächste Inspektionsbereich für das Jahr 2016
vorgestellt werden.

TOP 6:
Im Oktober 2015 wurde auf der Kläranlage Bodnegg mit einem
Faulversuch im halbtechnischen Maßstab begonnen. Derzeit läuft
die Auswertung der Versuchsergebnisse. Anlässlich der Gemein-
deratssitzung sollen erste Erkenntnisse vorgestellt werden.

TOP 7
Die Möglichkeiten und zeitlichen Ressourcen der Lehrkräfte am
Bildungszentrum Bodnegg enden dort, wo intensive Einzelfall-
betreuung in der Vermittlung von Praktika, der Suche von geeig-
neten Ausbildungsbetrieben, dem Erstellen von Bewerbungen,
dem individuellen Bewerbungstraining und der persönlichen
Beratung notwendig sind. Dieses „persönliche Kümmern“ ist ins-
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Hinweis für gehbehinderte Menschen:
Der Sitzungssaal im Untergeschoss des Gebäudes der Raiff-
eisenbank ist von außen nur über zwei Treppen erreichbar.
An einer der beiden Treppen sind beidseitig Handläufe ange-
bracht, die es einem interessierten Besucher mit Gehbehin-
derung ermöglichen müssten, die Sitzung zu besuchen. Soll-
ten Sie auf einen Rollstuhl angewiesen sein bzw. in stärke-
rem Maße gehbehindert sein, dann besteht die Möglichkeit,
den Aufzug der Bank zu benutzen.
Allerdings bitten wir vorab am Tag der Sitzung bis 12.00 Uhr
um Mitteilung (Tel: 07520 – 92080), falls Bedarf an der Nut-
zung des Aufzuges besteht. Dies ist organisatorisch notwen-
dig, da wir derzeit noch in den laufenden Betrieb der Raiffei-
senbank eingreifen müssen.
Wir bitten für diese Vorgehensweise um Verständnis!



besondere bei Schülerinnen und Schülern erforderlich, die nicht
die notwendige Unterstützung seitens der Eltern bekommen. 
Ein Karrierebegleiter kann diese Lücke füllen und die Anstren-
gungen um eine nahtlose Fortsetzung der schulischen Bildung
im Dualen System sinnvoll ergänzen. Ziel ist die Steigerung der
Übergangsquote ins Duale System.

TOP 8
Die Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vorgestellt.

TOP 9
a) Nach dem geplanten Umzug der Gemeindeverwaltung in das

Gebäude der Raiffeisenbank kann das bisherige Rathaus
anderweitig genutzt werden. Aufgrund des großen Wohn-
raumdrucks, der aus der Flüchtlingswelle erwachsen ist, steht
die Überlegung und Planung im Raum, das Gebäude für die-
sen Zweck zu nutzen. Notwendig sind allerdings diverse
Umbaumaßnahmen,  

b) Wie bereits bei der Investitionsplanung für das Jahr 2016
angedeutet, könnte das alte Rathaus für die Unterkunft von
Flüchtlingen umgebaut werden. Sollte dies umgesetzt werden,
bedarf es zur Finanzierung dieser Maßnahmen eines Kredits
in Höhe von 225.000 Euro. Der Kredit liegt im Rahmen des
genehmigten Gesamtbetrages in Höhe von 2.215.000 Euro.

TOP 10
Für die Freiwillige Feuerwehr muss für die in die Jahre gekom-
mene Tragkraftspritze Ersatz beschafft werden. Die 33 Jahre
alte TS 8 ist zwischenzeitlich sehr reparaturanfällig und ent-
spricht nicht mehr dem Stand der Technik.
Des Weiteren sollte die technische Ausrüstung um eine Wärme-
bildkamera ergänzt werden. Die Wärmebildkamera erleichtert
den Feuerwehrmännern beispielsweise die Suche nach ver-
missten Personen in verrauchten Räumen oder auch bei Dun-
kelheit. Auch können verbliebene Brandnester nach einem
Brand besser geortet werden. 
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SCHADENSMELDUNGEN ONLINE
Immer wieder kommt es zu Mängeln und Missständen, die
bei der Vielzahl der öffentlichen Einrichtungen fast zwangs-
läufig sind. Die Verwaltung ist um schnelle Abhilfe bestrebt.
Dies setzt allerdings voraus, dass wir über einen Mangel
informiert werden. Nutzen Sie das Formular auf der
gemeindlichen Homepage unter www.Bodnegg.de > Rat-
haus > Schadensmeldungen.
Geben Sie bitte Anschrift, E-Mail Adresse für etwaige Rück-
fragen an. Wir werden Sie dann über das Vorgehen infor-
mieren und hoffen damit zu Ihrer Zufriedenheit beitragen zu
können.
Gerne können Sie einen Schaden aber auch telefonisch
melden, und zwar unter 92080.

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:

Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau 

Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg:
Nächster Termin auf dem Wochenmarkt am Freitag, 1. April 2016
Geschliffen wird alles rund ums Haus:
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckensche-
ren, Astscheren, Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser …

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet,
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 - 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
6. April 2016

20. April 2016

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle

ttt



Mit der freundlichen Unterstützung des örtlichen Gewerbes und
anderer Sponsoren war die Anschaffung eines Gemeindemobils
für Bodnegg möglich.
Das Gemeindemobil steht allen Bodnegger Vereinen, Treffs,
Einrichtungen und Bürgern zur Verfügung.
In dem Ford Transit finden einschließlich Fahrer neun Personen
Platz. Es ist ideal für Ausflüge, Wettkämpfe oder andere Unter-
nehmungen und gewährleistet durch die tolle Ausstattung eine
angenehme Fahrt.
Der Preis pro Kilometer (inkl. Sprit) liegt bei 0,40 €. Die Min-
destnutzungsgebühr beträgt 10,- €.
Fragen und Buchungen werden gerne von Julia Joos, Zimmer
20, Tel.  07520  9208-20 bearbeitet. Die genaue Regelung der
Vermietung richtet sich nach den Benutzungsrichtlinien. Der
Schlüssel kann zu unseren Öffnungszeiten abgeholt werden.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen
die Sponsoren:
Zurga Identica, Bodnegg Winter GmbH, Bodnegg Sägewerk
& Holzhandel Joos, Bodnegg Holzbau Huber, Bodnegg Kli-
nik Wollmarshöhe GmbH, Bodnegg Martin Bauhofer Käserei
GmbH, Bodnegg Josef Heider & Sohn GmbH, Bodnegg
Someware Bodnegg GmbH, Bodnegg Baumdienste Glauner,
Grünkraut Buchmann GmbH, Grünkraut Autohaus Zwerger
GmbH & Co.KG, Ravensburg Raiffeisenbank Ravensburg eG,
Bodnegg Klenk GmbH, Bodnegg Anhänger-Voss GmbH &
Co.KG, Bodnegg Jäger GmbH, Bodnegg Bäckerei Schupp,
Bodnegg cteam Holding GmbH, Bodnegg Verkehrsbetrieb
Hagmann GmbH & Co.KG, Ravensburg Zimmermann & Meix-
ner Ingenieurgesellschaft mbH, Amtzell Flitzbike GmbH, Bod-
negg Frisöre am Dorfplatz, Bodnegg bellissa Haas GmbH,
Bodnegg Fähnle Metallbau GmbH, Bodnegg Waltritsch &
Wachter GmbH, Bodnegg
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Antrag auf Eintragung einer Übermittlungssperre in das
Melderegister nach § 50 Abs. 1, 2 und 3 des Bundesmelde-
gesetzes seit 1.11.2015

Antragsteller/in

Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre.

 Keine Aufnahme in das Adressbuch 

 Keine Mitteilung an die Presse (Bodnegger Mitteilungen und
Schwäbische Zeitung) (anlässlich von Alters- und Ehejubiläen)

 Keine Mitteilung an Parteien/ Wählervereinigungen/Träger
von Wahlvorschlägen

 Keine Übermittlung an eine öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaft

 Keine Übermittlung an das Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr

Die Meldebehörde beachtet den Widerspruch solange, bis er
von mir zurückgenommen wird. 
Nach einem Umzug muss ich gegenüber der Meldebehörde
meines neuen Wohnortes eine neue Erklärung abgeben, wenn
ich auch dort die Veröffentlichung meiner Daten verhindern will.
Der Widerspruch kann jederzeit zurückgenommen werden.
Falls Sie bereits einen Widerspruch mitgeteilt haben, müssen
Sie kein neues Formular ausfüllen.

Bodnegg, …………………...... ……............……………………
Unterschrift

Veröffentlichung der Einwohnerdaten
(Jubiläumsdaten)

Nach § 50 Absatz 1-3 Bundesmeldegesetz dürfen die Melde -
behörden Namen, akademische Grade, Anschriften, Tag und
Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubiläen veröffentlichen
und an die Presse zum Zwecke der Veröffentlichung übermit-
teln. Das Bürgermeisteramt macht von dieser Möglichkeit
Gebrauch.
Jubiläumsdaten werden in der Schwäbischen Zeitung, im Mit-
teilungsblatt der Gemeinde und somit auch im Internet auf der
Homepage der Gemeinde veröffentlicht.
Sollte der/die Betroffene keine Veröffentlichung seiner/ihrer
Daten wünschen, muss dies dem Bürgermeisteramt schrift-
lich mit angefügtem Formular bis spätestens zwei Monate vor
der Veröffentlichung mitgeteilt werden.
Bürgermeisteramt Bodnegg

Name

Vorname

Geburtsdatum

Geburtsort

Straße, Hausnummer

PLZ Ort

Telefon Telefax (Angabe freiwillig)

E-Mail (Angabe freiwillig)

✄

✄

Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter
der Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim

Telefon: 07154 / 8222-70, Fax: 07154 / 8222-15
E-Mail: anzeigen@dvwagner.de

Anzeigenschluss: Montag, 8.00 Uhr

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen muss sich die
Redaktion Kürzungen vorbehalten



Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Am Mittwoch, 06.04.2016
Feuerwehrprobe 
Antreten um 19:30 Uhr.  
Kommandant Franz Zwisler

Betreuungsgruppe – weiteres Vorgehen
Die kath. Kirchengemeinde begrüßt die Einrichtung einer
Betreuungsgruppe und stellt ihren Raum im St. Martinus-Kinder-
garten gerne dafür zur Verfügung. Der Samstagnachmittag wird
von allen Beteiligten favorisiert. Die Trägerschaft und die
Abrechnung werden von der Sozialstation übernommen, auch
ist sie für den Einsatz der Fachkraft verantwortlich. Die Nach-
barschaftshilfe ist bereit, diese Gruppe zu organisieren: Eintei-
lung, Fahrdienst, Getränke,  Kaffee (Milch, Zucker, Kuchen) und
hat auch Helfer dafür. Die ganze Aufgabenverteilung sehen Sie
auf dem Foto.
Der Name für die neu zu gründende Betreuungsgruppe soll von
den Bodneggern überlegt und ausgesucht werden.

Ablauf eines Nachmittags:
Ankommen
Gemeinsam den Kaffeetisch
richten
Kaffee trinken
Gemeinsames Abräumen
Spiele, leichte Gymnastikübun-
gen, Gedächtnisspiele, …
Heimgehen

Durch die Aktion der Raiffeisen-
bank Ravensburg eG „Spenden
für die Region“ können verschie-
dene Materialien für Spiele,
Beschäftigung und Förderung  im
Wert von 350 € (100 € Bürger-
kontaktbüro und 250 € Sozialsta-
tion) angeschafft werden. Für den

laufenden Betrieb wird eine finanzielle Förderung vom Land
beantragt. Wir hoffen, dass diese Betreuungsgruppe bald star-
ten kann und damit sowohl für Menschen mit dementieller
Erkrankung eine Begegnungsmöglichkeit geschaffen wird wie
auch für die Angehörigen eine Entlastung ermöglicht wird.

Bodnegger Kleiderbasar
Anfang des Jahres fanden sich sechs junge und junggebliebene
Frauen zusammen um einen Kleiderbasar in Bodnegg auszurichten.
Da wir erfahrene Basarleute in unseren Reihen hatten, stand schnell
fest, dass aufgrund der kurzen Zeitspanne bis zu den Frühlingsbasa -
ren nur ein Selbstverkäuferbasar zu stemmen möglich sei.  
Die Tische in der Festhalle mussten zur Probe aufgestellt werden,
damit wir wussten wie viele Verkäufer wir annehmen durften. 
Ein Plakat wurde entworfen, welches auch unverzüglich in Bod-
negg und den Nachbargemeinden verteilt wurde. 
Dann ging auch schon die Tischvergabe per Mail los. In relativ
kurzer Zeit waren alle Tische vergeben und es landeten noch
einige Verkaufsinteressenten auf unserer Warteliste. Und wie es
so ist, haben Krankheiten die Angewohnheit meist kurzfristig und
ungelegen zu kommen, weswegen manch einer seinen Tisch
wieder abgeben musste. Glücklicherweise hatten wir mehrere
spontane Leute auf unserer Warteliste, so dass schlussendlich
wieder alle Tische vergeben werden konnten. 

Dann war es endlich so weit: Samstag, der 19. März – Basartag! Per-
fektes Frühlingswetter, ein motiviertes  Basarteam und viele Kuchen
harrten der Dinge, die da kommen sollten. Wirkte die Halle morgens
mit den aufgestellten Tischen noch recht leer und verlassen, so
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Ausgabe von Essenmarken
für ELTERN von Schülern
und Kindergartenkindern /
Bearbeitung von
Schülerbusfahrkarten

(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, neben Sekretariat:

montags 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs 07.30 bis 09.15 Uhr

Bitte beachten: Das Büro bleibt in den Schulferien geschlossen. 

Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während
der „Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu bezie-
hen, die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spie-
leausgabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum statt-
findet. 

Nächster Termin: Montag 18.04. und Mittwoch 20.04.2016

Barbara Hirt, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Tel.: 07520/920722

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Französisch - Stammtisch: 
se rencontrer pour parler. Avez-vous envie?
Achtung: im Untergeschoss der neuen Raiba (Sitzungs-
saal) (nicht im Café Rupp!)
Herzliche Einladung am 1. April 2016 ab 19.00 Uhr. In völ-
lig ungezwungener Atmosphäre geht es darum, drauflos zu
reden und seine Kenntnisse wieder aufzupolieren. Kosten
entstehen dabei keine. 
Nächster Termin: 6. Mai 2016

Kinder
immer

anschnallen



änderte sich dies schlagartig mit dem Eintreffen der ersten Verkäu-
fer. Es wurden karrenweise Kartons, Plastikboxen und Wäschekör-
be mit Kleidungsstücken und Spielzeug in die Festhalle gefahren.
Jeder richtete seinen Stand ein, auch hatten viele einen Kleider-
ständer dabei, welcher seinen Platz neben den Tischen fand.
Kurz vor Beginn war alles aufgebaut und die Spannung stieg.
Um 10.00 Uhr, pünktlich mit dem Glockenläuten, wurden die
Türen geöffnet und die wartende Menge strömte herein. Es wur-
de gehandelt und gefeilscht um Spielsachen, Bücher bis hin zum
Kinderwagen. Angeboten wurden hauptsächlich Baby- und Kin-
derbekleidung, aber es gab auch mehrere Tische ausschließlich
mit Erwachsenenkleidung. Also für jeden etwas!

Zum Glück hatten wir die Laufgänge so großzügig gehalten, dass
auch zwei Kinderwagen problemlos aneinander vorbeikamen,
somit konnten auch die kleinsten Familienmitglieder an unserem
Basar teilnehmen. Mittlerweile fühlte man sich recht heimelig in der
Festhalle: es war nicht zu riesig, aber auch nicht zu vollgestopft. 
Der Kuchenverkauf im Foyer fing zwar schleppend an, doch
nach den zwei Stunden waren tatsächlich alle Kuchen verkauft.
Die wenigsten aßen ihn vor Ort, doch wurde manche Kaffeetafel
am Samstagnachmittag damit geschmückt. An dieser Stelle ein
herzliches „Vergelt´s Gott“ an die Schola, die den Kuchenverkauf
organisierte. 

Auch der Abbau der Tische verlief schnell und reibungslos, so
dass ein zufriedenes Basarteam übrig blieb. 
Aus diesem Grund und weil wir uns wünschen unseren Herbst-
basar am 08. Oktober als Nummernverkauf anzubieten, benöti-
gen wir noch viele Helfer und/oder auch noch weitere Teammit-
glieder. Nummernverkauf bedeutet, dass jeder Verkaufsinteres-
sent eine Nummer erhält, seine Kleidungsstücke selbst mit sei-
ner zugewiesenen Nummer und dem Preis versieht und uns die-
se Ware zu einem festgelegten Zeitpunkt vorbeibringt. Die Hel-
fer müssen dann diese Kleidungsstücke, Schuhe, Spielsachen,
etc. der Kleidergröße nach sortieren und an die jeweiligen Ver-
kaufsplätze bringen. Nach dem Basar müssen die Helfer jedes
Teil wieder nach den Verkaufsnummern sortieren, so dass die
Eigentümer ihre nicht verkauften Teile und den Erlös der ver-
kauften Teile wieder mitnehmen können. 
Für diese Aufgabe benötigen wir viele Helfer, die für ihre Mithilfe
auch belohnt werden, indem wir ihnen auf jeden Fall eine Ver-
kaufsnummer garantieren können, sie können bereits vor der

offiziellen Basaröffnung stöbern und sie dürfen bei Bedarf auch
mehr Teile als festgelegt sind zum Basar mitbringen. Deshalb:
Sichern Sie sich Ihren Platz im Helferteam! Dazu senden Sie
uns einfach Ihren Namen und Ihre Telefonnummer an Basar-
Bodnegg@web.de.
Sie können auch an unserem nächsten Sitzungstermin teilneh-
men. Unsere 1. Vorbesprechung zum Herbstbasar  findet am
Donnerstag, den 09. Juni 2016 um 19:30 Uhr im Sitzungssaal
des neuen Rathauses (Dorfstr. 18) statt.
Wir freuen uns auf Sie!

Vermisst / Verloren
Am 1. Bodnegger Kleiderbasar in der Festhalle ging ein orange-
farbiger Vaude-Rucksack mit Inhalt verloren. Der Finder soll sich
bitte beim Eigentümer melden, oder eine E-Mail an Basar-Bod-
negg@web.de schreiben.
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Offener Mittagstisch

im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg
von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit

5,- Euro pro Essen

Unser Schulkoch Thomas Schupp bietet jeden Wochentag –
außer in den Schulferien - ein leckeres 2–Gänge–Menü und
einen oder mehrere Salate, dazu gibt es Tee oder Wasser.
Dieser Mittagstisch steht jedem offen. Sie können ohne
Anmeldung kommen und bar bezahlen. Platz für Sie und Ihre
Bekannte(n) ist genügend da.
Der Speiseplan für die kommende Woche steht im Mitteilungs-
blatt unter „Bürgerkontaktbüro“, im Internet (http://www.bz-bod-
negg.de/ rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und hängt in der
Bücherei aus.

KW. 14 vom  04. – 08.04.2016

Mo. Knuspriger Hähnchenschlegel, Ketchup
Pommesfrites
Weißkraut „American“
Vanillepudding (g)

Di. Hackfleischbällchen (Rind,a,c) in Rahmsoße (a,g)
Spiralnudeln (a,c)
Kopfsalat mit Radieschen
Milchreis mit Zimtzucker (g)

Mi. Spaghetti Bolognese (a,g)
bunte Blattsalate
Apfelkompott mit Amarettini und Joghurt (a,c,g)

Do. Gesamtlehrerkonferenz
Nachmittag kein Unterricht

Fr. Geschlagene Bratwurst (2,7), Bratensoße (a)
Schwäbischer Kartoffelsalat (i,j)
Endiviensalat
Schoko-Donut (2,3,a,c,g)

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten

Th. Schupp
Küchenmeister

Dieser Speiseplan wurde mitgestaltet von:
Susi Thimm und Steffi Burkhardt aus der Klasse 5c

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2-Konservierungsstoff, 3-Konservierungsmittel, 7-Phosphat, a-Glutenhalti-
ges Getreideweizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), h-Nüsse, i-Sellerie, j-Senf.



Grünmüllannahme 2016

Grünmüllannahme am Feuerwehrplatz (Samstag) 
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Samstag 09.04.2016
Samstag 23.04.2016
Samstag 07.05.2016
Samstag 21.05.2016
Samstag 04.06.2016
Samstag 18.06.2016
Samstag 02.07.2016
Samstag 16.07.2016
Samstag 30.07.2016
Samstag 13.08.2016
Samstag 27.08.2016
Samstag 10.09.2016
Samstag 24.09.2016
Samstag 08.10.2016
Samstag 22.10.2016
Samstag 05.11.2016

Grünmüllannahme in Kerlenmoos (Mittwoch) 
von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Mittwoch 13.04.2016
Mittwoch 27.04.2016
Mittwoch 11.05.2016
Mittwoch 25.05.2016
Mittwoch 08.06.2016
Mittwoch 22.06.2016
Mittwoch 06.07.2016
Mittwoch 20.07.2016
Mittwoch 03.08.2016
Mittwoch 17.08.2016
Mittwoch 31.08.2016
Mittwoch 14.09.2016
Mittwoch 28.09.2016
Mittwoch 12.10.2016
Mittwoch 26.10.2016

Sperrmüllabfuhr ab sofort flächendeckend im
ganzen Landkreis 
Zu Beginn des Jahres 2016 haben die Städte und Gemeinden
die Müllbeseitigung an den Landkreis abgegeben. Damit ändert
sich auch die Sperrmüllabfuhr, die bisher von Gemeinde zu
Gemeinde verschieden geregelt war. 
Jeder Eigentümer bzw. Hausverwalter im Landkreis bekommt in
der nächsten Woche eine oder mehrere „Sperrmüll-Karten“
zugesandt. Der Karte beigelegt ist ein Anschreiben, in dem alle
Details nochmals genau erklärt werden. Wie viele Karten man
bekommt, ist abhängig von der Zahl und Größe der angemelde-
ten Restmülltonnen. Die Karten sind bis zum 31. März 2017 gül-
tig. Mit der Karte kann man einmalig eine kostenlose Sperrmüll-
abfuhr beauftragen. 
Das Ausfüllen ist einfach: man kreuzt an, welche Art von Sperr-
müll man hat, schreibt den Absender drauf und unter welcher
Telefonnummer man tagsüber zu erreichen ist und schickt die
Karte ans Abfallwirtschaftsamt. Die beauftragte Entsorgungsfirma
setzt sich dann mit dem Absender in Verbindung, um ihm den
genauen Tag mitzuteilen, an dem der Sperrmüll abgeholt wird. 
Da bisher nicht alle Städte und Gemeinden im Landkreis regel-
mäßige Sperrmüllabfuhren angeboten haben, rechnen die Ver-
antwortlichen im Abfallwirtschaftsamt des Landkreises damit,
dass in der ersten Zeit, wenn die Karten flächendeckend verteilt
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Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten und
Monitoren

Samstag, 9. April 2016
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird von der Narrenzunft durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 23. April 2016, durchgeführt von der Musikkapelle
Samstag,  7. Mai 2016, durchgeführt von der Kolpingfamilie

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerungen am Montag, 11. April 2016. Die Tonne
bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 9. April 2016 von
14.00 bis 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus. 
Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 13. April 2016 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr in Ker-
lenmoos
Samstag, 23. April 2016 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr beim
Feuerwehrhaus

Schenktag
Nächster Schenktag am 09.04.2016 

Kleiderbasar 
Nächster Kleiderbasar am 08.10.2016

Schrottsammlung am 16. April 2016
Der Schützenclub Hubertus führt am Samstag, 16. April
2016 eine Schrottsammlung durch. Details dazu werden
noch bekanntgegeben.

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Aquarium 400 l mit Unterschrank und 
umfangreichen Zubehör Tel. 924923

Teichfolie Tel. 2686

Doppelbett 180 x 200 cm mit 2 Nachttischen 
und Lattenrost Tel. 9198530

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 9208-20 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung



sind, sehr viele Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit einer
kostenlosen Abfuhr nutzen wollen. Es kann deshalb sein, dass
nach dem Abschicken des Sperrmüllgutscheins mehrere
Wochen vergehen, bis sich der zuständige Entsorger meldet.
Das Abfallwirtschaftsamt bittet die Bürgerinnen und Bürger hier-
für um Verständnis. 
Wer auf eine Abholung nicht warten will, kann seinen Sperrmüll
auch selbst entsorgen: Bis zu 100 Kilogramm oder zwei Kubik-
meter können in den Entsorgungszentren des Landkreises in
Ravensburg-Gutenfurt und Wangen-Obermooweiler kostenlos
angeliefert werden. Aber auch wer selbst anliefert, muss die
Sperrmüllkarte dabei haben.

Bildungszentrum Bodnegg
IFM Robotics Challenge 2016 
in Kressbronn
Zwei Teams des BZB haben am Samstag,
12.03.16 an der IFM Robotics Challenge teil-

genommen. Im Team Klasse 7 gingen Jonathan Werne & Alexan-
der Gattschau und im Team Klasse 8 gingen Jonas Dürrenberger
& Leon Rheker an den Start.

Ziel des Wettbewerbs war: Mit einem selbst erstellten Roboter-
fahrzeug Aufgaben auf einem Spielfeld erledigen. So mussten
beispielsweise  auf einer bestimmten Fahrstrecke Spülschwäm-
me angehoben und in einem Zielfeld abgelegt werden. Die Teil-
nehmer haben vorab an der Lego Mindstorms FZG im Rahmen
des Ganztagesbereiches am BZB teilgenommen.
Team Klasse 8 belegte nach anfänglichen Problemen letztlich
den 5. Platz. Team Klasse 7 hatte mit ihrem Fahrzeug einen Weg
gefunden, viele Punkte zu sammeln. Zwischenzeitlich lagen sie
sogar auf Platz 1. Beim letzten Durchgang wurden sie allerdings
von einem Konkurrenzteam überholt. Der 2. Platz war aber mehr
als sie sich vorgestellt hatten. Eine super Leistung. Herzlichen
Glückwunsch!
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Gästeamt

Folgende Artikel können im Rathaus Bodnegg
erworben werden: 

Bodnegger Schlüsselanhänger zum Preis von 2,50 €

Bodnegger Schnapsglas zum Preis von 1,50 €
6er Set zum Preis von 7,50 €

Schulnachrichten



Tagesmutter in Bodnegg 
bietet Kinderbetreuung an
Die Kindertagespflege ist eine flexible und familiennahe Form
der Kinderbetreuung und bietet sich für Kinder im Alter von 0-14
Jahren an. Die überprüften und qualifizierten Tagesmütter
betreuen neben ihren eigenen Kindern durchschnittlich 3 weite-
re Kinder. Die Kindertagespflege wird über das Jugendamt
Ravensburg einkommensunabhängig gefördert, wonach der
Eigenanteil der Eltern pro Betreuungsstunde bei der Tagesmut-
ter bei maximal 2,20 Euro liegt. Anträge hierfür finden Sie auch
auf der Homepage des Jugendamtes Ravensburg www.land-
kreis-ravensburg.de ( Arbeit, Gesundheit, Soziales  Kinder,
Jugend und Familie  Hilfen für das Kind  Kindertagespflege).
Aktuell bietet eine Tagesmutter aus Bodnegg Kinderbetreuung im
Haushalt der Eltern an. Die Betreuungszeiten sind von 9-15 Uhr
möglich. Eine Anstellung auf Mini-Job-Basis ist hierbei erforderlich.
Bei Interesse an einer Tagesmutter oder wenn Sie selbst Tages-
mutter werden möchten, wenden Sie sich bitte an die
Vermittlungsstelle Kindertagespflege
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Andrea Siemens (Dipl. Soz. Arb.) und 
Miriam Rinkenauer (B.A. Soz. Arb.)
0751/36256-18 oder 0751/36256-36

Biete/Suche Mitfahrgelegenheit
 Vielleicht kennen Sie das: Beim Fahren zur Arbeit sieht man
immer wieder dieselben Autos mit denselben Fahrern, mal vor,
mal hinter einem – je nachdem, wie man zuhause wegkommt.
Und vielleicht hatten Sie schon mal den Gedanken: eigentlich
könnten wir doch zusammen fahren …
Ab letztem Jahr bietet Ihnen die Gemeinde Bodnegg die Mög-
lichkeit, Ihre Mitfahrangebote und Suchanfragen auf einer
Plattform im Mitteilungsblatt und auf der Homepage
(www.Bodnegg.de/ Bürgerservice/ Info & Service/ Bodnegg A-Z/
Mitfahrgelegenheit.)     zu veröffentlichen.
Das funktioniert so:
Sie schicken eine E-Mail mit folgenden Angaben an Frau Pfleg-
har (pfleghar@bodnegg.de) oder rufen an (07520 – 920 815):
Name, Adresse, Telefonnummer, Abfahrtsort und –zeit, Ziel-
adresse, evtl. Rückfahrzeit, Bemerkungen
Die Gemeinde setzt es einige Male ins Mitteilungsblatt und 6
Wochen auf die Homepage.
Der Anbieter oder Suchende setzt sich direkt mit Ihnen in Ver-
bindung.
Biete Mitfahrangebot an:  
Zieladresse: Weingarten
Kontaktdaten: Markus Mohr

Tel. 07520/920823
Abfahrtsort und Zeit: Bodnegg Ort -> Waldburg -> Unteran-

kenreute -> Weingarten 
Mo. – Do. zwischen 16 – 18 Uhr 
Fr. zwischen 12 – 14 Uhr

Rückfahrzeit: Weingarten -> Unterankenreute ->
Waldburg -> Bodnegg Ort 
Mo. – Fr. zwischen 7 – 8 Uhr

Bemerkungen: Mitfahrangebot

Nutzen Sie die Gelegenheit, Sprit zu sparen und Umwelt und
Straßen zu entlasten. Übrigens: Seit Einführung der Entfer-
nungspauschale sind Fahrgemeinschaften Alleinfahrern gegen-
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Informationen für
Familien

Jugend-Ecke

Umweltthemen



über steuerlich gleichgestellt, Fahrer wie Mitfahrer erhalten die
gleiche Entfernungspauschale.
Nähere Infos, auch zum Thema Versicherung, unter:
https://www.vz-bawue.de/Volltreffer-fuer-Geldbeutel-und-Klima-
Fahrgemeinschaften-Car-Sharing-mal-Fahrrad-statt-Auto-Fah-
ren-ohne-Bleifuss-1

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Samstag, 02.04.2016
Achtalapotheke, Baienfurt, Ravensburg Straße 2
Apotheke am Rathausplatz, Aulendorf, Hauptstraße 66
St. Martins Apotheke am Saumarkt, Wangen, Bindstr. 49
(dienstbereit von 18.30 - 19.30 Uhr)
Sonntag, 03.04.2016
Engelapotheke, Ravensburg, Kirchstraße 3 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Wangen, Siemensstr. 12
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 - 19.30 Uhr)
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Richtiges Lüften
Schlafzimmer
Halten Sie die Schlafzimmertür geschlossen, damit wärme-
re Luft aus anderen Räumen nicht zu viel Feuchtigkeit ins
Schlafzimmer bringt. 
Falls Sie bei gekipptem Fenster schlafen (Heizung abschal-
ten!) kann die feuchte Luft entweichen. 
Sie stellen sich oft die Frage, ob Sie zur richtigen Zeit lüften
und ob ihre Lüftungsgewohnheiten effektiv sind?
Bei der Gemeindeverwaltung können Sie kostenlos ein
Funk-Thermo-Hygrometer ausleihen. 
Das Gerät misst die Temperatur und Luftfeuchtigkeit sowohl
draußen als auch drinnen und gibt eine klare Lüftungsemp-
fehlung für ein gutes Raumklima ab.
Das Gerät kann im Rathaus, Zimmer 20, zu den üblichen
Öffnungszeiten abgeholt werden. 
Um sicher zu gehen, dass das Gerät nicht anderweitig ver-
geben ist, genügt ein Anruf unter der Tel.: 9208-20.

Seniorennachrichten

Termine im Monat April 2016

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Montag, 4. April 2016
14:30 Uhr  Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr  Singen – Gasthaus Nußbaumer
Montag, 18. April 2016
14:30 Uhr  Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr  Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal/Dorfgemeinschafts-
haus
Leitung: Maria Oberhofer

Radler-Gruppe
Wir radeln wieder am Donnerstag 31. März ohne Verladen
rund 20 km. Treffpunkt: 13.30 Uhr am Sportplatz.
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt 2285 oder Georg
Wild 2378

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
Nächste Termine Montag, 11. April 2016 und Montag, 25.
April 2016 
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut,
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel.: 2555

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18.00 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Vorankündigung

Dienstag, 12. April, 14 Uhr               
Kindergartensaal St. Martinus

Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
Referentin: Dr. Susanne Bachthaler, Ärztliche Leiterin der 
SINOVA-Klinik Ravensburg

Seniorenteam Bodnegg



Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 02.04.2016 / Sonntag, 03.04.2016 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu
Bodnegg:
Paul-Theo Thonnet
07529/913803

weitere Ansprechpartnerinnen:
Brigitte Huber
07520/923086
Luise Lipp
07520/923084

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417
Klara Mikolitsch, Telefon 2340

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung. Tel. 0751/3625670

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr

Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe
geöffnet. 
Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de 

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich
auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine:
08.04.2016
15.04.2016
22.04.2016
29.04.2016

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt - Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus - Grünkraut
St. Ulrich und Magnus - Bodnegg
St. Martin - Schlier

Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Klaus.Friedrich@drs.de

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Achtung geänderte Bürozeiten!

Montag 16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag 8.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 8.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895
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Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten
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Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg, 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 / 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bitte beachten Sie, dass wir für Sie ab 01.02.2016 im Pfarrbüro Bodnegg
erreichbar sind.

Montag 16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag 8.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 8.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
St.Martin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Nach Absprache

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer
Pfarrkirche nehmen wir jederzeit gerne entgegen,

im Opferstock „Blumenkasse“ am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag  in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr 

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Zuschuss von Bischof Gebhard Fürst für den Kauf eines
Gotteslobes für Erstkommunionkinder
Auch dieses Jahr unterstützt unser Bischof Gebhard Fürst den
Kauf eines Gotteslobes für Erstkommunionkinder. 
Jedes Erstkommunionkind, das ein Gotteslob zur Erstkommuni-
on geschenkt bekommt oder sich selber kauft, bekommt bei Vor-
lage des Buches einen Zuschuss von 10,00 Euro einmalig bar
im Pfarrbüro ausbezahlt. 
Die Zuschussaktion ist befristet bis 15. Juni 2016.

Männer pilgern
Am Samstag, 23. April 2016, findet die Männerwallfahrt mit P.
Hubertus Freyberg statt – zu Fuß vom Gottesberg in Bad Wurz-
ach zum Hl. Johannes Paul II. und zur Heiligen Pforte in Regina
Pacis in Leutkirch pilgern. 
Abmarsch beim Gottesberg in Bad Wurzach ist um 5.00 Uhr.
Um 11.30 Uhr ist die Hl. Messe in der Kapelle Regina Pacis in
Leutkirch. 
Bitte Vesper und Getränke für unterwegs mitnehmen. Das Mitta-
gessen ist nach der Hl. Messe im Tagungshaus. 
Anmeldungen für das Mittagessen bitte bis 9.4.2016 unter
07561 8210 (Tagungshaus ). 
Tagungshaus Regina Pacis, Bischof-Sproll-Straße 9, 88299
Leutkirch, regina-pacis@tagungshaus.net

Landvolkforum Eine-Weltarbeit des VKL
„Wohin geht das Geld der Aktion Minibrot?“
Die Entwicklungsprojekte des Verbandes Katholi-
sches Landvolk zeichnen sich dadurch aus, dass
sie Partnerschaftsprojekte sind, die auf gegenseitiger
Kooperation beruhen. Die Vermarktungsmöglichkei-
ten für Kleinbauern stehen im Mittelpunkt des Pro-

jekts. Der Geschäftsführer des VKL, Wolfgang Schleicher vermit-
telt in diesem Vortrag, wie die ugandischen Partner leben und
arbeiten und wie wertvoll die Projektpartnerschaft für beide Seiten
ist und von der Projektreise im vergangenen November berichten.
Er wird auch auf die Partnerschaft mit Argentinien eingehen.
Zu dieser Veranstaltung lädt die Ortsgruppe Allgäu des Verband
Katholisches Landvolk am Dienstag, 12. April 2016, um 20 Uhr,
nach Dürren bei Kisslegg in den Brauerei Gasthof (Farny Hotel) ein.
Alle Interessierten sind ganz herzlich zum Vortrag willkommen!
Eintritt frei. 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 3. April - Quasimodogeniti
Wochenspruch:
Gelobet sei Gott, der Vater unsers Herrn Jesus Christus, der uns
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von
den Toten.
1. Petr. 1,3

9.00 Uhr Gottesdienst
Evang. Kirche Atzenweiler
Pfarrer Bürkle

10.15 Uhr Gottesdienst 
Evang. Kirche Vogt
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
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Freitag, 01.04.2016
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Fabienne Kuna, Anna Gmünder, Christoph Buchmann, Mari-
us Buchmann, Franziskus Schorr

Samstag, 02.04.2016
12.30 Uhr Brautmesse des Paares Martina und Alexander
Bernhart
Dagmar Waggershauser, Irena Toschka, Julian Schneider-
han, Linus Schneiderhan
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Marisol Buffler, Emilia Mayer, Anna-Lena Wölfle, Dominik
Buchmann, Jonas Bröhm, Hannah Bröhm

Freitag, 08.04.2016
7.45 Uhr Schülermesse in der Pfarrkirche
Nayo Marschall, Alexander Rigg, Marc Locher, Jakob Bertsch

Sonntag, 17.04.2016
10.30 Uhr Eucharistiefeier – Erstkommunion
Anna Gmünder, Marius Gmünder, Christoph Buchmann,
Marius Buchmann, Dominik Buchmann, Nikolai Heine

Info:
Der Miniplan ist auch unter www.minis-bodnegg.de ersicht-
lich. Liebe Minis, schaut einfach mal rein.



Mittwoch, 6. April
14.45 – 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler
Freitag, 8. April
19.00 Uhr Männerkreis

Filmabend „Tuck Everlasting“ (dt. Fassung)
Sitzungssaal Atzenweiler
Vorbereitung und Leitung: Wolfram Freitag und
Markus Zweigle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 – 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 –
18.00 Uhr

Tennisclub Bodnegg
Frühjahrsinstandsetzung!
Sofern es die Witterungsverhältnisse erlau-
ben, wollen wir am ersten Aprilwochenende
die Frühjahrsinstandsetzung durchführen.

Termin: Freitag, 1. April 2016, ab 14:00 Uhr
Samstag, 2. April 2016, ab 9:30 Uhr

Dafür benötigen wir natürlich wieder viele Helfer.
Mitglieder, die Arbeitsstunden ableisten möchten, nehmen bitte
Kontakt auf mit unserem neuen 2. Vorsitzenden Axel Klaffke
unter 0751/63936.

Kinder- und Jugendtraining!
Zu einer Vorbesprechung laden wir alle tennisinteressierten Kin-
der und Jugendlichen sowie deren Eltern recht herzlich ein.
Termin: Montag, den 25. April 2016, um 16.30 bis 18.00 Uhr,
Ort: Tennisheim Bodnegg
Bei dieser Besprechung werden wir die Gruppeneinteilung be -
sprechen.
Falls ihr persönlich nicht erscheinen könnt, bitten wir euch die
Jugendwartin Christa Stieble bis spätestens am Freitag, den 
22. April (07520/2719), anzurufen. 
Das Training kostet 40 € und findet je nach Anzahl und Grup-
penzahl am  Montagnachmittag statt. 
Vorab schon mal die geplanten Trainingstermine 
• 02. Mai Training
• 09. Mai Training
• 30. Mai Training
• 06. Juni Training
• 13. Juni Training
• 20. Juni Training

• 27. Juni Training
• 04. Juli Training
• 11. Juli Training
• 18. Juli Training
Der Vorstand

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Herren III – TSV Reute II 7:1
TSV Jungen – TTF Kißlegg II 5:5
TSV Herren II – SG Scheidegg II 2:9
TSV Jungen II – SV Baindt II 7:1
TSG Bad Wurzach – TSV Herren 7:9
Mit dem 9:7-Sieg in Bad Wurzach konnte die
erste Herrenmannschaft den Relegations-
platz verteidigen und die Gastgeber, die auf
dem Abstiegsplatz liegen, um fünf Punkte
distanzieren. Nach dreieinhalb Stunden

Spielzeit waren es wieder Jörg Hafen und Berthold Sorg, die im
Schlussdoppel den Siegpunkt holten, obwohl sie im Entschei-
dungssatz schon mit 5:10 zurücklagen. Zu Beginn konnte nur
ein Doppel durch Nikolai Hack und Stefan Scheffold, sowie ein
Einzel durch Jörg Hafen gewonnen werden. Nach dem 2:6-
Rückstand läutete dann Nikolai Hack die Wende ein. Nachein-
ander gewannen nun Jörg Hafen, Steffen Spieler, Stefan Schef-
fold und Berthold Sorg. Dem Ersatzmann Martin Hirscher, der für
den verhinderten Dieter Schorr spielte, war es vorbehalten für
die 8:7-Führung zu sorgen, nachdem Nikolai Hack sein zweites
Einzel knapp verloren hatte. Der Rest ist bekannt, wieder wurde
ein schon verloren geglaubtes Spiel noch gewonnen. 
Auch beide Jungenmannschaften lieferten gute Spiele ab. Die
Zweite gewann klar gegen Baindt II und die Erste schaffte gegen
Tabellenführer Kißlegg II ein Unentschieden. „Mann des Abends“
war dabei Marko Biesenberger, der beide Einzel und mit Lukas
Löffler das Doppel gewann. Den Rest besorgten Lukas Löffler
und Dominik Schmitt mit Siegen im Einzel. 

Nächste Spiele:
Freitag, 1. April, 19:30 Uhr: 
TSV Herren – TV Isny II
TSV Herren III – TC Lindenberg II
Samstag, 2. April:
12:00 Uhr SV Bergatreute - TSV Jungen 
12:00 Uhr TTF Kißlegg II - TSV Mädchen 
15:30 Uhr TTF Kißlegg V – TSV Herren III
19:00 Uhr TSV Herren II – TSV Neukirch II
Da die Neukircher derzeit nicht in ihre Halle können, findet das
Spiel der zweiten Herrenmannschaft in Bodnegg statt. In der Vor-
runde hatten die Gäste die Punkte aus Bodnegg entführen können. 
Das dritte Herrenteam kann wohl nur mit einem Sieg gegen Lin-
denberg den Kampf um die Meisterschaft offen halten, denn bei-
de Mannschaften weisen 20:2 Punkte auf. Die Gäste, die das
Vorrundenspiel klar gewinnen konnten, werden aber nicht leicht
zu bezwingen sein. 
Die Mädchen hoffen, dass sie im letzten Saisonspiel durch einen
Sieg die rote Laterne der Bezirksklasse in Kißlegg lassen kön-
nen. Voraussetzung ist allerdings, dass endlich einmal alle vier
Stammspielerinnen einsatzbereit sind.

Samstag, 9. April 2016, 10.00 - 11.30 Uhr
Sporthalle Bodnegg
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor
Proben mittwochs, 20.00 – 22.00 Uhr
im Pfarrstadel Grünkraut unter der
Leitung von Lib Briscoe.
Neue Mitsänger und Interessierte
sind jederzeit herzlich willkommen!

Vereinsnachrichten



Alles rund um den Sport,
• Kickschuhe • Trainingsanzüge
• Sport-T-Shirt und -Hosen • Hallenturnschuhe
• Tischtennisschläger • ... und vieles mehr 
alles vom Kleinkind bis zum Erwachsenen.
10% des Erlöses kommen der TSV-Jugend zugute.
Warenannahme: Samstag, 9. April 2016, 9.00 - 9.45 Uhr
Bitte Verkaufsnummer bei Monika Hartnagel 
(Telefon 07520/1565) erfragen.
www.tsv-bodnegg.de

Katholischer Deutscher
Frauenbund Bodnegg
Sonntag, 3. April 2016, 11.30 - 12.00 Uhr 
„Wir knüpfen aneinander an“
Kirche lädt ein - eine ökumenische Veran-
staltung in Ravensburg
Der Frauenbund Bodnegg wird daran teil-
nehmen.

Wir knüpfen aneinander an
Für eine EINLADENDE Kirche
Für eine GASTFREUNDLICHE Kirche
Für eine GLAUBWÜRDIGE Kirche
Wir wünschen uns, dass die katholische Kirche evangelischen
Christen die Kommunion in katholischen Gottesdiensten nicht
mehr verweigert.
Wir wünschen uns, dass die katholische Kirche ihren Mitgliedern
nicht mehr verbietet, am evangelischen Abendmahl teilzunehmen.
Ab dem 1. November 2015 bis zum Reformationsjubiläum 2017
jeden ersten Sonntag im Monat (11.30 - 12.00 Uhr).
Von der katholischen Liebfrauenkirche zur evangelischen Stadt-
kirche Ravensburg.
Wollen Sie sich beteiligen?
www.kirchelädtein.de
(mit Unterschriftenaktion und Blog)
Unterstützer der Aktion Veranstalter:

Wer an einer Fahrgemeinschaft interessiert ist, melde sich
bitte bei Paula Martin, Tel. 2656 oder Claudia Knecht, Tel.
2679 an.
Abfahrt ist dann um 10.30 Uhr am Sportplatz in Bodnegg.
Ansonsten kann jeder selbst zu dieser Veranstaltung hingehen,
eine Anmeldung ist nicht nötig.
Mittwoch, 13. April 2016, 20.00 Uhr Raum St. Martinus, 
Strömen - Jin Shin Jyutsu, mit Frau Längle 
Wie ich mein körperliches und seelisches Wohlbefinden fördern kann.
Jin Shin Jyutsu ist eine Jahrtausende alte Kunst  zur Harmoni-
sierung der Lebensenergie im Körper.
„Der beste Platz eine helfende Hand zu finden ist am Ende des

eigenen Armes“
Mary Burmeister
JSJ ist leicht anwendbar und lässt sich gut in den Alltag integrieren.
Die Kunst beruht auf dem Wissen, dass alles, was wir für ein
gesundes, glückliches, gelingendes Leben brauchen, in uns
angelegt ist. Durch das Berühren unserer „Energieschlösser“
können wir unsere Lebensenergie aktivieren und Disharmonien
auflösen. Jin Shin Jyutsu berührt Körper, Geist und Seele.
Zur Ausübung von JSJ, oder auch kurz „strömen“ genannt, sind
außer unseren Händen keine weiteren Hilfsmittel nötig.
Mitglieder: frei
Nichtmitglieder: 3,- Euro

Oberschwäbischer Pilgerweg von Starkenhofen / 
Wachbühl nach Rohrbach
Samstag, 23. April 2016
Auch in diesem Jahr wollen wir gemeinsam eine Etappe auf dem
Oberschwäbischen Pilgerweg gehen. Wir starten bei Starken -
hofen, Parkplatz Wachbühl und pilgern über Gospoldshofen,

Bad Wurzach nach Rohrbach. Auf dem abwechslungsreichen
Weg durch das Allgäu legen wir immer wieder eine Pause ein. 
Hannelore Illchmann wird uns wieder mit spirituellen Impulsen
begleiten. Jede sorgt selbst für ihr Rucksackvesper.
Samstag, 23. April 2016
Start: 9.00 Uhr, Starkenhofen, Parkplatz Wachbühl
Strecke: ca. 15 km
Gehzeit etwa 3,5 Stunden
Rückfragen und Anmeldungen, auch wegen Fahrgemein-
schaften und Abfahrtszeit in Bodnegg bei Hildegard Konrad,
07520-2633, oder hkonrad@web.de oder frauenbund-bodnegg.de

Frauen
Der Termin am 6. April entfällt, da der Jahresausflug am 
7. April stattfindet.
Nähere Infos: V. Hartmann, Tel. 07520/2416
Termine:
• Donnerstag, 7. April bis Sonntag, 10. April - Kolpingausflug
• Sonntag, 1. Mai 2016, um 9.00 Uhr - Maiwanderung ansch-

ließend Grillen am Kolpinghaus 
• Samstag, 7. Mai 2016 - Wertstoffsammlung
• Samstag, 7. Mai 2016 - IBK-Maiandacht in Meersburg (bitte

bis 22. April bei Hans Peter Tel. 2285 mit Wander- und
Essenswunsch anmelden – genaue Hinweise im Gemeinde-
blatt 12

Mitgliederversammlung der Kolpingfamilie Bodnegg
Nach der Begrüßung der zur Mitgliederversammlung erschiene-
nen Mitglieder  durch den 1. Vorsitzenden Eugen Abler gab Prä-
ses Pfarrer Michael Stork einen geistlichen Impuls. 
Dabei erwähnte er, dass Papst Franziskus das Heilige Jahr aus-
gerufen habe, das ganz im Zeichen der Barmherzigkeit stehe.
Dazu gab er gezielt Hinweise aus der Bibel. Schon im Alten
Testament werde oft die Barmherzigkeit Gottes erwähnt, aber
auch besonders Jesus verkörpere diese Barmherzigkeit Gottes
und versuche in Gleichnissen die Barmherzigkeit Gottes nahe zu
bringen (siehe z.B. das Gleichnis vom verlorenen Sohn). Pfr.
Stork meinte, wenn wir die Barmherzigkeit Gottes annehmen, so
dürften wir sie unserem Nächsten nicht verweigern: „Alles, was
wir von den Anderen erwarten, sollten wir auch dem Anderen
tun, – das bedeutet auch: Menschen sind füreinander verant-
wortlich“. Außerdem wies er auf die 1. Pastoralreise des Papstes
nach Lampedusa als Zeichen, dass das Mittelmeer nicht zu
einem Friedhof werden dürfe, hin. Auch wir sollten im Jahr der
Barmherzigkeit auf Flüchtlinge mit Offenheit zugehen. Pfr. Stork
berichtete von eigenen Erfahrungen und erwähnte, dass die
Flüchtlinge dafür dankbar seien. Mit dem gemeinsamen Gebet
von Papst Franziskus zum Heiligen Jahr der Barmherzigkeit
endete der geistliche Impuls. Zum Schluss bedankte er sich bei
der gesamten Kolpingfamilie für ihr Engagement in der Kirchen-
gemeinde.
Schriftführer Hans Peter Weißhaupt brachte in Worten und
anhand von Bildern die Aktivitäten des vergangenen Jahres
noch einmal in Erinnerung. Insbesondere erwähnte er Wertstoff-
sammlungen, das Funkenfeuer, die Kleidersammlung für die
Aktion Hoffnung, Aktionen des Kolpingbezirks wie Maiandacht
und Bezirkswanderung, die Nikolausaktion und den eintägigen
Jahresausflug der örtlichen Kolpingfamilie nach Meßkirch ins
Schloss und zur Klosterbaustelle Campus Galli, die Teilnahme
der Kolpingfamilie an den Nachhaltigkeitstagen Baden-Württem-
berg mit einem Stand zu Altkleiderverwertung und die Teilnahme
an der Diözesanaktion „Kolping läuft mit dem anschließenden
Besuch des Diözesanpräses des Diözesanverbandes Rotten-
burg-Stuttgart. Zusätzlich informierte er über den Besuch einiger
Mitglieder in der Textilverwertungsfirma Striebel und die Teilnahme
von 9 Bodnegger Mitgliedern am Kolpingtag in Köln.
Veronika Hartmann erwähnte für die Gruppe Frauen besonders
die Café-Kolping-Aktionen zur Unterstützung von Ärzte ohne
Grenzen und dem Zentrum für tumorkranke Kinder in Ulm und
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dieses Jahr speziell auch für die Unterstützung des Jugendwoh-
nens in den Kolpinghäusern in Stuttgart. Außerdem wies sie auf
die monatlichen Treffen an denen gebastelt oder auch gewandert
wird und die  gemeinsame Besichtigung der Klösterlekrippe im
Humpismuseum hin. Für die Gruppe Senioren berichteten Man-
fred und Doris Fuchs von Spielenachmittagen in der Winterzeit
und über das  abendliche Radfahren in den Sommermonaten.
Der Kassier Martin Fuchs erläuterte den Kassenbericht und ver-
wies dabei auch auf getätigte Spenden für soziale Zwecke und
für die Renovierung des Bodnegger Kirchendachs in Höhe von
rund 1.600 Euro.
Kassenprüfer Josef Spinnenhirn bestätigte dem Kassier eine
vollständige und einwandfreie Kassenführung.
Die Entlastung des Vorstandes erfolgte einstimmig. 
An dieser Mitgliederversammlung standen auch Wahlen an: Die
anwesenden Mitglieder des Vorstandes stellten sich zur Wieder-
wahl. In geheimer Wahl wurden einstimmig gewählt: Eugen
Abler als Vorsitzender, Clemens Bock als Stellvertreter, Martin
Fuchs als Kassier, Hans Peter Weißhaupt als Schriftführer, als
Beisitzer Veronika Hartmann und Jürgen Geßler - für die Fah-
nenrotte wurden von den anwesenden Mitgliedern mit Handzei-
chen gewählt:  Martin Fuchs, Jürgen Geßler, Alfons Hügle, Bru-
no Brugger und Herbert Knecht; als Bannerträger wurde Franz
Fuchs gewählt.
Der Bericht mit Bildern über den Jakobusweg in Spanien von
Veronika Hartmann entfiel leider wegen fortgeschrittener Zeit. 
Mit einem Imbiss aus frischen und über dem MHD (Mindesthalt-
barkeitsdatum) liegenden Lebensmitteln wollte Schriftführer
Hans Peter Weißhaupt darauf hinweisen, dass nach sensori-
scher Prüfung auch Lebensmittel, bei denen das MHD über-
schritten ist, nicht in der Mülltonne landen müssen. Diese Aktion
brachte einen Erlös von 122 Euro für die UNICEF-Aktion
„Kochen für Freunde“ (https://www.unicef.de/kochen), die syri-
schen Flüchtlingskindern zugute kommt. 
Vorsitzender Eugen Abler bedankte sich bei allen für das große
Engagement und die Treue zur Kolpingfamilie. Mit dem Kol-
pinglied ging die Mitgliederversammlung zu Ende. 

Mitten im Dorf e.V. 
Rückblick auf die Weidenhaus-Aktion
auf dem Spielplatz Mörikestraße
Am Freitag, den 18.03.16, pflanzten wir
bei herrlichem Frühlingswetter auf dem
Spielplatz Mörikestraße ein Weiden-

haus. Viele große und kleine Helfer waren gekommen und
haben tüchtig beim Graben, Weidenstecken, -flechten und
Gießen mit angepackt. Nach der Arbeit gab’s zur Stärkung war-
me Würstchen und Getränke für alle, gesponsert von Bürger-
meister Christof Frick. 

Zuerst wurde der Graben für das Weidenhaus mit Erde und Humus
aufgefüllt.
Mitten im Dorf e.V. stiftet dem Spielplatz und seinen Besuchern
das Weidenhaus und dankt ganz herzlich dem Weidenhaus-
Baumeister Alfons Bottlinger! Außerdem ein großes Dankeschön
an Familie Kessler für die Bereitstellung des Wassers, an Joel
Freeman von der Firma krauchundlocher gbr für das Baggern
des Bodens und an Baggerbetrieb Gerhard Männer für die
Humus-Spende!

Wir wünschen allen Kindern und Eltern viel Freude mit dem
schönen Weidenhaus!
Mitten im Dorf e.V.
Danach wurden die Weiden gesteckt und miteinander verflochten.
Zum Schluss wurden die Weiden von den Kindern gründlich
gegossen.
Herr Bottlinger und die Kinder im fertigen Weidenhaus.

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg  informiert:
Medizinvortragsreihe von VdK und
PatientenForum in 2016:

Auftakt am 27. April in Bad Rappenau
Auch 2016 führen der Sozialverband VdK Baden-Württemberg
und der Verein „PatientenForum“ ihre 2015 begonnene gemein-
same und regelmäßige Medizinreihe fort. Dieses Jahr finden die
Vortragsabende dezentral in verschiedenen Landesteilen
Baden-Württembergs statt. 
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Die Auftaktveranstaltung mit begleitender Ausstellung im Foyer
erfolgt am 27. April 2016, 19 Uhr, in Bad Rappenau, Kurhaus,
Fritz-Hagner-Promenade 2. Zum Thema „Rücken“ referieren
diese medizinischen Experten aus Bad Rappenau: Dr. Volker
Seipel, Dr. Dr. Stephan Höckel und Michael Gehrmann. Über
Sozialrechtsschutz für Betroffene spricht VdK-Experte Stefan
Pfeil aus Stuttgart. Wie in 2015 wird bei den medizinischen Vor-
trägen ein Schwerpunkt auf die Rehamedizin gelegt. 
Der Eintritt ist für alle Interessierten frei. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Weitere Informationen zum Programm gibt es
unter www.patientenforum-forum.org und www.vdk-bawue.de im
Internet, ebenso in der April-Ausgabe der „VdK-Zeitung“. 

47. Mitgliederversammlung SV Tannau e.V. 
Am Dienstag, 12.04.2016, hält der SV Tannau seine Mitglieder-
versammlung im Gasthaus Löwen in Prestenberg ab. Beginn ist
um 20.30 Uhr. Auf der Tagesordnung stehen u.a. die Erstattung
des Geschäftsberichtes, der Kassenbericht und die Berichte der
Abteilungen, sowie die Neuwahl des Vorstandes. 
Mitglieder, Freunde und Interessenten des Vereins sind hierzu
herzlich eingeladen.

Jugendturnier in Krumbach am 2. und 3. April
Wer einmal ein guter Turnierreiter werden will, startet auch
schon in jungen Jahren. Am 2. und 3. April lädt der Reit- und
Fahrverein Krumbach wieder  zum großen Jugendturnier. Am
Samstag zeigen die Dressurreiter, dass Sie schon sicher im Sat-
tel sind.  Am Sonntag beweisen die Nachwuchsspringreiter, wie
man sicher über die Hürden kommt.  Die Wettbewerbe in Krum-
bach sind gleichzeitig auch die zweite Qualifikation im Ober-
schwaben–Junioren-Cup. 
Es fehlt noch etwas an der Turnierausrüstung? Damit möglichst
viele Jugendliche auch in den Turniersport einsteigen können,
veranstaltet der Reit- und Fahrverein Krumbach auch in diesem
Jahr während des Jugendturniers  wieder einen Basar für
gebrauchte Reitsachen. Wer etwas verkaufen möchte, kann sich
schon jetzt unter krumbacher-reitbasar@t-online.de anmelden.

familylab.de – Seminar
Für Alleinerziehende mit Kindern in allen Altersgruppen
Samstag, 09.04., 16.04., 30.04.2016, von 10.00 bis 13.00 Uhr
Das Seminar ist als Inspiration zur Weiterentwicklung gedacht.
Eigene Kinder können gerne mitgebracht werden, denn für eine
Kinderbetreuung vor Ort ist gesorgt.
Ort: Haus der Mitte, Weidenstr. 2, 88287 Grünkraut
Tel.: 0751/9587562, E-Mail: nandi@hausdermitte.de
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung bis 04.04.2016 und Kontakt: Kinder-, Jugend-
und Familienbeauftragte Stefanie Nandi (Haus der Mitte) und
über Tine Madsen Seminarleiterin.
Seminarleiterin: Tine Madsen, Dipl.-Musikerin, Musikpädago-
gin, Atempädagogin und familylab-Seminarleiterin.
Tel.: 07502/944313, E-Mail: tine.madsen@familylab.de und
www. familylab.de  www.family-counseling.de 
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Was sonst noch
interessiert
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